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E I N L A D U N G 
 

zur Einwohnergemeindeversammlung vom Montag,  
23. Juni 2008, 20.15 Uhr, in der Turnhalle 

____________ 
 

Traktanden 
 
1. Protokoll der letzten Gemeindeversammlung 
 
2. Genehmigung des Rechenschaftsberichtes pro 2007 
 
3. Rechnungsablage 2007 
 
4. Gutheissung eines Verpflichtungskredites über Fr. 96'000.00 als Anteil 

an den Kosten für die Erarbeitung eines gemeinsamen Geschichtswer-
kes über den Rohrdorferberg 

 
5. Genehmigung eines Verpflichtungskredites von brutto Fr. 2'100'000.00 

zuzüglich Teuerung für die Sanierung der Sennhofstrasse inkl. Werklei-
tungen 

 
6. Gutheissung eines Verpflichtungskredites von brutto Fr. 790'000.00 

zuzüglich Teuerung für die Sanierung der Hägelerstrasse inkl. Werklei-
tungen 

 
7. Genehmigung eines Zusatzkredites von Fr. 75'000.00 für die Sanie-

rungsleitung im Algier 
 
8. Gutheissung eines Verpflichtungskredites über Fr. 125'000.00 für den 

Ersatz eines Teils der Sauberwasserleitung in der Foregass zwischen 
Sennhofstrasse und Schürmattstrasse mit teilweiser offener Bachfüh-
rung  

 
9. Einbürgerungen: 
 a) Karimi Somaje 
 b) Karimi Samira 
 c) Nushi Pashk 
 d) Nushi-Lekaj File 
 e) Nushi Joszef 
 f) Nushi Skender 
 g) Nushi Monika 
 
10. Informationen, Verschiedenes 
 
Sämtliche Unterlagen zu den aufgeführten Sachgeschäften können in der 
Zeit vom 09. bis 23. Juni 2007 auf der Gemeindekanzlei eingesehen wer-
den.  
         Der Gemeinderat 
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E i n w o h n e r g e m e i n d e v e r s a m m l u n g 
___________________________________________ 

 
 

Montag, 26. November 2007, 20.15 Uhr, in der Turnhalle 
 

 
Vorsitz: Gemeindeammann Willy Hersberger 
 
Protokoll: Gemeindeschreiber Roland Mürset 
 
Stimmenzähler: Gabriela Häcki-Güller 
 Lukas Müller 
 
Präsenz: Stimmberechtigte gemäss Register 1’333 
 Quorum für endgültige Beschlüsse    267 
 Versammlungsteilnehmer    110 
___________________________________________________________________ 
 
 
Der Gemeindeammann begrüsst die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger und heisst 
sie im Namen des Gemeinderates zur heutigen Gemeindeversammlung herzlich will-
kommen. Einen speziellen Gruss richtet er an die Vertreter der Presse sowie an den 
anwesenden Finanzverwalter, Herr Daniel Meyer. 
 
Der Vorsitzende gibt die Namen der Einwohnerinnen und Einwohner von Re-
metschwil bekannt, welche seit der letzten Wintergemeindeversammlung vom 
28. November 2005 verstorben sind. Es sind dies: 
 
10.02.2007 Beck Peter, 1961 
28.03.2007 Gersbach Luz Blanca, 1931 
25.05.2007 Stump geb. Keobhanpruksa Sai, 1948 
02.06.2007 Locher geb. Thali Mathilde, 1921 
11.06.2007 Tellenbach Urs, 1953 
17.06.2007 Locher Leo, 1936 
07.07.2007 Zurkinden August, 1931 
22.10.2007 Mächler Michel Remo, 1988 
 
Die Versammlung ehrt die Verstorbenen mit einer Gedenkminute. 
 
Der Gemeindeammann stellt fest, dass die Einladung mit der Traktandenliste recht-
zeitig zugestellt worden ist. Die Akten zu den einzelnen Traktanden lagen auf der 
Gemeindekanzlei öffentlich auf. Im weiteren orientiert der Vorsitzende, dass sämtli-
che heutigen Beschlüsse aufgrund der Anzahl der Versammlungsteilnehmer dem 
fakultativen Referendum unterstehen. 
 
Der Vorsitzende informiert, dass die Gemeindeversammlung in Niederrohrdorf das 
Friedhofreglement zur Überarbeitung zurückgewiesen hat. Aus diesem Grunde wird 
das Traktandum 6 vom Gemeinderat zurückgezogen. Den Versammlungsteilneh-
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mern wird jedoch freigestellt, unter Varia zum Friedhofreglement konstruktive Kritik 
anzubringen.  
 
Die geänderte Traktandenliste wird diskussionslos gutgeheissen. 
 
 
 
 
1.  Protokoll der letzten Gemeindeversammlung 
________________________________________ 
 
Das schriftlich vorliegende Protokoll der letzten Gemeindeversammlung vom 25. Juni 
2007 wird einstimmig gutgeheissen. 
 
 
 
 
2. Voranschlag 2008 
__________________ 
 
Herr Gemeindeammann Willy Hersberger: Der Umsatz liegt mit 6.31 Mio. Franken 
leicht über dem letztjährigen Wert. Der Gemeinderat beantragt einen unveränderten 
Steuerfuss von 83 %, dies bei einem unveränderten Kantonsmittel von 107 %. Wir 
gehen aus heutiger Sicht davon aus, dass wir die aktuelle Rechnung in etwa ausge-
glichen abschliessen können. Das in den letzten Jahren geäufnete Eigenkapital steht 
nach wie vor für die Ausgleichung eines allfälligen Rückschlages zur Verfügung. Aus 
Sicht des Gemeinderates ist daher der budgetierte Aufwandüberschuss durchaus 
vertretbar. Zudem sind einige Budgetposten nach wie vor sehr schwierig zu planen. 
Die Ausfinanzierung der Aarg. Pensionskasse ist ausserdem eine einmalige Ausga-
be.  
(Es folgen Erläuterungen zum Investitionsprogramm und zur Laufenden Rechnung 
anhand von Folien). 
 
 
Diskussion: 
 
Frau Theresia Meier-Wettstein: In Konto 150.314 sind Fr. 30'000.00 für baulichen 
Unterhalt enthalten. Was ist damit gemeint? 
 
Herr Willy Hersberger: Bei der Schiessanlage werden aufgrund der geänderten Um-
weltschutzgesetzgebung sechs künstliche Kugelfangsysteme installiert.  
 
Die Finanzkommission muss sich leider entschuldigen. Der Gemeinderat hat den 
Voranschlag aber eingehend mit der Finanzkommission besprochen. Diese unter-
stützt das vorliegende Budget vollumfänglich.  
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Abstimmung: 
 
Der Voranschlag 2008 mit einem Steuerfuss von 83 % wird einstimmig genehmigt.  
 
 
 
 
3. Kreditabrechnungen  
______________________ 
 
 
a) Katastererneuerung / Digitalisierung 
 
Herr Vorsitzender: Im Jahre 1998 hat der Souverän Fr. 410'000.00 für die Digitalisie-
rung der amtlichen Vermessung genehmigt. Die Daten stehen nun sämtlichen Wer-
ken und der Verwaltung digital zur Verfügung. An tatsächlichen Kosten sind Franken 
415'664.95 angefallen. Somit resultiert eine Kostenüberschreitung von 1.38 %. Zu-
sätzlich sind Beiträge von Bund und Kanton zu erwarten. 
 
 
Diskussion: 
 
Die Diskussion wird nicht verlangt. 
 
 
Abstimmung: 
 
Die Kreditabrechnung wird einstimmig gutgeheissen.  
 
 
 
b) Gemeindeanteile im Zusammenhang mit dem Ausbau des Knotens Bolismatt 
 
Herr Gemeindeammann Willy Hersberger: Der Souverän hiess im Jahre 2001 einen 
Verpflichtungskredit von Fr. 410'000.00 für den Gemeindeanteil an den Kosten des 
Knotens Bolismatt gut. Dabei handelt es sich nicht um die Stichstrasse, sondern le-
diglich um die Kreuzung Bolismattstrasse/Hauptstrasse samt Einfahrtsbremse. Die 
effektiven Kosten belaufen sich auf knapp Fr. 328'000.00, sodass eine Kreditunter-
schreitung von 20 % entstand. 
 
 
Diskussion: 
 
Die Versammlung hat keine Bemerkungen. 
 
 
Abstimmung: 
 
Der Kreditabrechnung wird einstimmig zugestimmt. 
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c) Beitrag an die Haltestelle Mellingen-Heitersberg 
 
Herr Gemeindeammann: Die Stimmberechtigten genehmigtem im Juni 2002 einen 
Kredit von Fr. 68'000.00. Noch während dem Bau teilte der Kanton mit, dass Mehr-
kosten entstehen. Die Gemeinde hat darauf keinen Einfluss. Die Kreditabrechnung 
schliesst mit einer Kostenüberschreitung von Fr. 15'149.00 ab.  
 
 
Diskussion: 
 
Das Wort wird nicht verlangt. 
 
 
Abstimmung: 
 
Die Versammlung genehmigt die Abrechnung ohne Gegenstimme. 
 
 
 
 
4. Genehmigung des Tarifes über die Entschädigung von Einsatzkosten der Feuer-

wehr (Einsatzkostentarif) 
___________________________________________________________________ 
 
 
Herr Gemeinderat Martin Dürr: Das kant. Feuerwehrgesetz sieht vor, dass Kosten für 
Einsätze der Feuerwehr, welche nicht dem Grundauftrag entsprechen, weiterver-
rechnet werden können. Dies betrifft zum Beispiel den Verkehrsdienst bei Unfällen, 
Dienstleistungen bei Anlässen etc. In unserer Gemeinde fehlte bislang die rechtliche 
Grundlage für die Weiterverrechnung dieser Kosten. Mit dem vorliegenden Tarif soll 
diese Lücke nun geschlossen werden.  
 
 
Diskussion: 
 
Das Wort wird nicht verlangt.  
 
 
Abstimmung:  
 
Der Einsatzkostentarif wird einstimmig gutgeheissen.   
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5. Beitritt zum Verkehrsverbund Aargau Ost (VAO) 
___________________________________________________________________ 
 
 
Herr Gemeinderat Dominik Frey: Per 01. Januar 2006 ist das revidierte Gesetz über 
den öffentlichen Verkehr in Kraft getreten. Neu fällt nicht nur der Regional-, sondern 
auch der Agglomerationsverkehr in die Zuständigkeit des Kantons. Im Gegenzug 
wurden die Mitbestimmungsrechte der Gemeinden gestärkt. Das bedeutet nicht, dass 
sich die Gemeinden künftig direkt an den Kanton wenden können. Vielmehr sieht das 
Gesetz vor, dass die Regionalplanungsverbände verpflichtet werden, die Anliegen 
der Gemeinden zu koordinieren. Das Gesetz sieht aber auch vor, dass diese Aufga-
be an andere Gemeindeverbände übertragen werden kann.  
Die Gemeinde Remetschwil ist der Regionalplanungsgruppe Rohrdorferberg-
Reusstal (REPLA) angeschlossen. Der Vorstand der REPLA kam zum Schluss, dass 
diese neue Aufgabe an eine erfahrene Institution delegiert werden soll, welche be-
reits besteht. Die Wahl fiel dabei auf den Verkehrsverband Aargau Ost (VAO), wel-
cher seit 8 Jahren existiert. Mitglieder des Verbandes sind heute die Gemeinden Ba-
den, Ennetbaden, Killwangen, Neuenhof, Obersiggenthal, Spreitenbach, Wettingen 
und Würenlos. Die Satzungen sehen einen Vorstand, eine Geschäftsleitung und eine 
Kontrollstelle vor. Es ist vorgesehen, dass Remetschwil eine Vertretung im Vorstand 
stellen kann. Die Kosten belaufen sich auf jährlich maximal 50 Rappen pro Einwoh-
ner, somit Fr. 1'000.00. Es ist eher mit einer Beitragsreduktion zu rechnen. Der Ge-
meinderat empfiehlt Ihnen den Beitritt zum Verkehrsverband Aargau Ost.  
 
 
Diskussion: 
 
Frau Sijtje Guerra-Bakker: Handelt es sich um einen einmaligen oder jährlichen Bei-
trag? 
 
Herr Gemeinderat Dominik Frey: Der Beitrag ist jährlich zu leisten.  
 
 
Abstimmung: 
 
Dem Beitritt zum Verkehrsverbund und den Satzungen wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 
6. Genehmigung der Leistungsvereinbarung mit dem Verein SchTaRK für den Auf-

bau und den Betrieb von schul- und familienergänzenden Tagesstrukturen 
___________________________________________________________________ 
 
 
Frau Vizeammann Betti Galeffi-Walser: Vor fünf Jahren haben einige initiative Mütter 
den Gemeinderat angefragt, ob sie im Säli jeweils einen Mittagstisch durchführen 
dürfen. Der Gemeinderat hat daraufhin unentgeltlich das Gemeindesäli zur Verfü-
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gung gestellt. Bereits im Jahre 2005 begannen auf kantonaler und eidgenössischer 
Ebene verschiedene Projekte für das Anbieten von Tagesstrukturen zu laufen. Auch 
Gemeinden in der näheren Umgebung hatten Versuchsprojekte am Laufen.  
Im Frühling 2006 trat eine Elterngruppierung an den Gemeinderat mit dem Anliegen, 
nun auch in Remetschwil die Schaffung von Tagesstrukturen voranzutreiben. Schul-
pflege und Gemeinderat haben daraufhin eine entsprechende Projektgruppe ins Le-
ben gerufen. Unter der Leitung des Schulleiters und mit fachlicher Begleitung durch 
die Fachhochschule wurden die Arbeiten umgehend aufgenommen, mit dem Ziel, 
mittelfristig ein Konzept für bedürfnisgerechte und pädagogisch sinnvolle Tagesstruk-
turen zu schaffen.  
Im Mai 2006 wurde der Verein SchTaRK (schulergänzende Tagesstrukturen für Re-
metschwiler Kinder) gegründet. Wie es der Name schon sagt, erwies sich der Verein 
schon bald als starker Partner.  
Bis Ende 2006 hat sich das Engagement der Gemeinde auf die aktive Mitwirkung in 
der Projektgruppe und das unentgeltliche zur Verfügung stellen von Räumlichkeiten 
beschränkt. Erst ab 2007 wurde für die Finanzierung der Betreuungsstunden zum 
ersten Mal ein Betrag ins Budget aufgenommen.  
Um das Engagement und insbesondere die finanziellen Leistungen der Gemeinde zu 
regeln, hat der Gemeinderat die vorliegende Leistungsvereinbarung mit dem Verein 
SchTaRK ausgearbeitet.  
Im laufenden Schuljahr finanziert die Gemeinde zwei Betreuungsstunden am Morgen 
zu 100 %. Ab Schuljahr 2008 kommt eine hälftige Beteilung am Mittagstisch sowie an 
zwei Nachmittagsbetreuungsstunden dazu. In Zahlen ausgedrückt sind dies für das 
Jahr 2008 Fr. 25'800.00 als oberes Kostendach.  
Momentan sind Tagesstrukturen ein freiwilliges Angebot der Gemeinden. Durch die 
Umsetzung der laufenden Bildungsreformen werden solche Strukturen obligatorisch. 
Remetschwil ist dem Fahrplan des Kantons voraus.  
Das Gemeindegesetz verlangt, dass Verträge, deren Folgen für die Gemeinde von 
erheblicher Bedeutung sind, durch die Gemeindeversammlung zu genehmigen sind. 
Der Gemeinderat empfiehlt Ihnen die vorliegende Leistungsvereinbarung zur An-
nahme.  
 
 
Diskussion: 
 
Die Versammlung wünscht keine Diskussion. 
 
 
Abstimmung: 
 
Die Leistungsvereinbarung wird mit 5 Gegenstimmen genehmigt. 
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7. Informationen, Verschiedenes 
___________________________ 
 
 
Herr Gemeindeammann Willy Hersberger: Der Gemeinderat kann folgende Informa-
tionen an Sie weitergeben:  
 
Ausbau K 271 
 
Im kommenden Jahr wird die Strasse von Busslingen nach Künten ausgebaut und 
gleichzeitig ein Radweg erstellt. Der Kanton ist Bauherr. Die Gemeinde wird zugleich 
das Wasserleitungsnetz sanieren und erweitern sowie eine Kanalisationsleitung bis 
nach Künten erstellen.  
 
 
Provisorischer Gehweg Sennhofstrasse 
 
Aus dem Kreis der Stimmberechtigten wurde schon mehrmals ein Gehweg von der 
Schule bis zur Einmündung der Haldemättlistrasse gefordert. Der Gemeinderat hat 
mit dem betroffenen Grundeigentümer verhandelt. Grundsätzlich könnte der Gehweg 
nun realisiert werden. Nun befindet sich dieser Strassenabschnitt gleichzeitig in der 
höchsten Prioritätsstufe unserer Werterhaltungsplanung. Daher macht diese vorge-
zogene Investition keinen Sinn.  
 
 
Windmessanlage 
 
Im Sennhof wurde vor kurzem eine Windmessanlage aufgestellt. Es ist denkbar, 
dass sowohl auf Remetschwiler als auch auf Belliker Seite eine solche Anlage erstellt 
wird. Es kann aber auch sein, dass das Unterfangen nach dem Vorliegen der Mess-
resultate eingestellt wird. 
 
 
Betreibungsamt 
 
Unser Betreibungsbeamter, Herr Josef Locher, geht auf Ende Jahr in Pension. Ab 
01. Januar 2008 wird unsere Gemeinde durch das Betreibungsamt Oberrohrdorf be-
treut.  
 
 
Liegenschaft VOLG 
 
Per 01. November 2008 hat die Gemeinde definitiv die Liegenschaft VOLG über-
nommen. Die Ladenräumlichkeiten werden an die Landi vermietet. Ein kleines Teil-
stück der Parzelle wurde zudem an die Eigentümer des Restaurants Post verkauft.  
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Renovation Waldhütte und UG Kindergarten Busslingen 
 
Die Waldhütte der Ortsbürger wurde sanft, aber schön renoviert. Die Küche wurde 
erneuert und verfügt jetzt auch über einen Geschirrspüler. Wir empfehlen die Wald-
hütte wärmstens zur Benützung. Auch im Untergeschoss des Kindergartens Busslin-
gen wurde eine Küche eingebaut. Dieser Raum kann ebenfalls gemietet werden.  
 
 
Grube Erdbeerirai 
 
Die Grube Erdbeerirai wird momentan aufgefüllt und kann nicht mehr benützt wer-
den.  
 
 
Geschichte Rohrdorferberg 
 
In den letzten Wochen haben wieder Gespräche für eine gemeinsame regionale Ge-
schichte der drei Rohrdorfergemeinden stattgefunden. Vor einigen Jahren musste ein 
Projekt für eine eigene Geschichte aus finanziellen Gründen begraben werden. Die 
darauf geführten Verhandlungen betreffend eines regionalen Werkes mussten auf-
grund der gescheiterten Fusionsverhandlungen zwischen Ober- und Niederrohrdorf 
ebenfalls wieder eingestellt werden. Nun scheint die Zeit für ein solchen Werk ge-
kommen.  
 
 
Öffnungszeiten Verwaltung 
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt zwischen Weihnachten und Neujahr geschlossen Die 
Arbeitszeit wurde vorgeholt. Das Bestattungsamt betreibt einen Pikettdienst.  
 
 
Diskussion: 
 
 
Herr Adolf Villiger: Wäre es möglich, bei den Dorfeingängen feste Informationstafeln 
aufzustellen, welche durch die Gemeinde und die Vereine benützt werden könnten? 
 
Herr Gemeindeammann: Wir nehmen diese Anregung gerne entgegen. 
 
Herr Guido Zehnder: Ich habe folgende Anregung zur Überarbeitung des Fried-
hofreglementes: Das Friedhofreglement als solches ist gut. Ich stelle jedoch hinsicht-
lich der Bestattungsentschädigungen eine Ungleichheit fest. Die klassischen Reihen-
gräber werden gratis angeboten. Hingegen sollen für die Beisetzung auf dem Ge-
meinschaftsgrab bzw. für die entsprechende Namenstafel Fr. 500.00 bezahlt werden. 
Dies ist nicht in Ordnung. Ich beantrage, bei der Überarbeitung des Reglementes auf 
diesen Betrag zu verzichten.  
 
Herr Vorsitzender: Ich bedanke mich für die Anregung. Offenbar hat auch in Nieder-
rohrdorf vor allem diese Bestimmung zu einer Rückweisung des Reglementes ge-
führt. Wir werden dieses Anliegen an die Arbeitsgruppe weiterleiten.  

11



 
Frau Nelly Dutly-Signer: Ich habe betreffend dem Gemeinschaftsgrab noch eine Er-
gänzung. Immer mehr Einwohnerinnen und Einwohner machen von der Möglichkeit, 
ihre Lieben im Gemeinschaftsgrab beizusetzen, Gebrauch. Leider stelle ich vor dem 
Grab eine immer zunehmende Unordnung fest. Könnte nicht ein Platz für Blumen 
etc. geschaffen werden, damit etwas mehr Ordnung herrscht? 
 
Herr Gemeindeammann Willy Hersberger: Auch diese Anregung geben wir gerne so 
weiter. 
 
Frau Margaretha Landis-Isler: Eine Frage zur Verkehrssicherheit: ich wäre froh, wenn 
der Verkehrsspiegel bei der Einmündung in die Hauptstrasse wieder aufgestellt wür-
de.  
 
Herr Vorsitzender: Der Spiegel wurde im Rahmen der Sanierung der Kantonsstrasse 
weggenommen. Durch die Verschiebung des Einmündungsbereiches sollte ein Ab-
biegen nun ohne Verkehrsspiegel möglich sein.  
 
Frau Margaretha Landis-Isler: Dann müsste jedoch die Menütafel des Restaurant 
Post verschoben werden. 
 
Herr Vorsitzender: Dies stimmt. Wir werden dies gegenüber dem Restaurantbetreiber 
so kommunizieren. Die Sicht ist grundsätzlich ohne Verkehrsspiegel absolut ausrei-
chend.  
 
Frau Margaretha Landis-Isler: Wenn schon Verkehrsinseln für die Sicherheit gebaut 
werden, so könnte doch auch ein solcher Spiegel aufgestellt werden. Dieser würde 
sehr viel bringen.  
 
Herr Gemeindeammann: Ich bin zwar nicht Experte, ein solcher Spiegel hat aber 
auch Nachteile und bringt nicht unbedingt mehr Sicherheit.  
 
Herr Thomas Locher: Meiner Ansicht nach ist die Sicht Richtung Bellikon nicht aus-
reichend.  
 
Herr Vorsitzender: Wir werden die Angelegenheit mit dem Kanton nochmals diskutie-
ren. 
 
Herr Josef Locher: Der Kanton hat die Elektra beauftragt, den Spiegel vom Strom 
abzuhängen. Meine damaligen Einwendungen wurden nicht erhört. Im weiteren fand 
am vergangenen Freitag eine öffentliche Informationsveranstaltung zum Thema 
Windenergie statt. Ich war sehr befremdet, dass nur gerade ein Gemeinderat an die-
ser Veranstaltung anwesend war. Solche Initiativen müssen vermehrt estimiert wer-
den. Die negative Einstellung des Gemeinderates ist sehr schade. Auch das Argu-
ment, dass solche Windräder Lärm verursachen, stimmt absolut nicht. Eine weitere 
Bemerkung des Gemeindeammannes betraf die lange Dauer der Sanierungsarbeiten 
auf der Hauptstrasse. Aus meiner Sicht stimmt dies nicht. Die vom Kanton beauftrag-
te Firma hält sämtliche gesetzten Fristen ein und macht einen ausgezeichneten Job. 
Bedingt durch die zahlreichen Leitungen, welche alle ersetzt werden, und die er-
schwerten Bedingungen durch diese viel befahrene Strasse, kann ein solches Vor-
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haben nicht schneller umgesetzt werden. Ich tue mich schwer mit der Haltung des 
Gemeindeammannes. 
 
Herr Gemeindeammann Willy Hersberger: Ich habe mich nicht betreffend der Einhal-
tung von Terminen geäussert. Mich als Laien erstaunt einfach die sehr lange Dauer 
für ein solches Unterfangen.  
 
Herr Josef Wettstein: Der obere Teil der Bolismattstrasse ist beim Übergang zur 
Zopfstrasse nach wie vor nur eingekiest. Dieser Teil sollte auch mit einem Hartbelag 
versehen werden.  
 
Herr Vorsitzender: Wir sind mit der Eigentümergemeinschaft zur Zeit im Gespräch, 
welchen Belag die Bolismattstrasse erhalten soll und insbesondere, wer die Kosten 
zu übernehmen hat. Wie Sie vielleicht wissen, ist über die Bolismatt GmbH, welche 
die Stichstrasse erstellt hat, leider der Konkurs eröffnet worden.  
 
Frau Sijtje Guerra-Bakker: Der Fussweg zwischen Sennhofstrasse und Lindenweg ist 
im Winter extrem rutschig. Könnte man nicht einen anderen Belag anbringen? 
 
Herr Vorsitzender: Wir werden die Angelegenheit prüfen. 
 
 
 
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, dankt der Gemeindeammann den 
Stimmberechtigen für ihr Erscheinen und schliesst die Versammlung um 21.30 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
  Der Gemeindeammann Der Gemeindeschreiber 
 
 
  sig. Willy Hersberger sig. Roland Mürset 
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pro 
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_________________________ 
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A. Wahlen und Abstimmungen 
 
 
1. Stimmberechtigte 
 
 Stimmberechtigte am 31.12.2007 1’333 (Vorjahr: 1’328) 
 davon Auslandschweizer     18 
 Stimmberechtigte Ortsbürger   122 
 
2. Eidg. und Kant. Wahlen und Abstimmungen 
 
 Im Jahre 2007 wurde über 2 (6) eidgenössische und 2 (3) kantonale 

Vorlagen abgestimmt. Im weiteren fanden die National- und Ständerats-
wahlen statt.  

 
3. Kommunale Wahlen und Abstimmungen 
 
 Es fanden keine kommunalen Wahlen und Abstimmungen statt. 
 
4. Lehrerwahlen 
 
 Am 01. Januar 2005 ist das Gesetz über die Anstellung von Lehrperso-

nen (GAL) in Kraft getreten. Lehrkräfte werden nicht mehr gewählt, son-
dern erhalten von der Schulpflege einen Anstellungsvertrag. 

 
5. Wahl von Gemeindepersonal und Kommissionen 
 
 Herr Patrik Lang kündigte seine Stelle als Finanzverwalter per Mitte 

Jahr. Der Gemeinderat stellte Herrn Daniel Meyer als neuen Finanzver-
walter mit Amtsantritt 01. August 2007 an.  

 Im Rahmen der Neuorganisation des Betreibungsamtes wurden Herr 
Josef Locher, Betreibungsbeamter, und Frau Cornelia Biland, Stell-
vertreterin, nach 35 bzw. 10 Dienstjahren aus ihren Ämtern verabschie-
det. Ab 01. Januar 2008 bedient das Betreibungsamt Oberrohrdorf die 
Gemeinde Remetschwil.  
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B.  Gemeinderat, Personal, Delegierte, Kommissionen (Stand 31.12.07) 
 
1. Gemeinderat 
   Ressorts 
 Gemeindeammann Hersberger Willy Abstimmungen und Wahlen, Bürgerrechts- 

1947 wesen, Finanzwesen, Forstwesen, 
  Grundbuch und Vermessung, Inventur- 
  wesen, Jagd und Fischerei, Ortsbürger- 
  gemeinde, Personelles, Polizeiwesen, 
 Steuerwesen 

 
 Vizeammann Galeffi Betti Abfallbeseitigung, Bildung, Fürsorge,  

1945 Friedhof- und Bestattungswesen, Ge- 
 sundheitswesen, Kirche, Landwirtschafts- 
 wesen, Sozialhilfe 

 
 Gemeinderäte Frey Dominik Bau- und Feuerpolizei inkl. Hauszuleitun- 
   1962 gen, Gewerbewesen, Natur- und Umwelt- 
    schutz, Orts- und Zonenplanung, Vormund- 
    schaftswesen 
 
   Dürr Martin  Elektrizität und Energie, Feuerwehrwesen, 
   1962 Gewässer, Militär, Öffentliche Leitungs- 
    netze, Schiesswesen 
 
   Leimgruber Rolf Gebäude, Anlagen und Einrichtungen, 
   1957 Gemeindewerk, Kultur, Vereine, Sport  
    und Freizeit, Zivilschutz 
 

 
2. Personal 
 
 Verwaltung   
    Funktion    angestellt seit 
 Mürset Roland, 1966  Gemeindeschreiber, Ortsquartier-   01.11.1992 
    meister, Gemeindebetriebsaufseher, 
    Inventarbeamter, EDV-Verantwortlicher 

 Meyer Daniel, 1978  Finanzverwalter   01.08.2007 

 Keusch Max, 1967  Steueramtsvorsteher   01.09.1999 
 Grob Carmen, 1967  Gemeindeschreiber-Stellvertreterin,   01.02.1987 
    Vorsteherin Gemeindearbeitsamt, 
    Leiterin Gemeindezweigstelle SVA, 
    Einwohnerkontroll- und Stimmre- 
    gisterführerin 

 Slonka Ivana  Auszubildende im 2. Lehrjahr 

 Halter Philipp  Auszubildender im 1. Lehrjahr 
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 Hauswartsdienst 
 Schneider Franz, 1951      01.08.1978 

 Blatter Elisabeth, 1956      01.06.2003 

 Müller Renate, 1964       01.04.2005 

 Hauri Pascal  Auszubildender im 3. Lehrjahr 
 

 Gemeindewerk 

 Lauber Herbert, 1956      01.07.1991 

 
 Schulsekretariat 
 Krähenbühl Sonja, 1963     15.08.2005 

 
 Nebenämter  
 - Betreibungsbeamter   Locher Josef    
 - Betreibungsbeamter-Stellvertreterin Biland Cornelia, Birmenstorf 
 - Brandschutzbeamter  Zenobini Roberto 
 - Brunnenmeister   Schultermandl Franz 
 - Brunnenmeister-Stellvertreter Lauber Herbert    
 - Feuerschauer   Steiner Beat, Niederrohrdorf 
 - Feuerwehrkommandant  Müller Lukas 
 - Feuerwehr-Vizekommandant Giani Maurizio 
 - Leiter Ackerbaustelle  Wettstein Markus    
 - Ortsexperte für baulichen Zivilschutz SIPAG AG, Oberlunkhofen 
 - Ölfeuerungskontrolleur  Steiner Beat, Niederrohrdorf 
 - Schulzahnpflegehelferin  Zenobini Manuela 
 
 
3. Delegierte 
 
 Regionalplanungsgruppe Rohrdorferberg-Reusstal 

 Frey Dominik 
 Dürr Martin 
 
 Abwasserverband 

 Dürr Martin 
 Leimgruber Rolf 
 
 Zweckverband Kehrichtbeseitigung 

 Galeffi Betti 
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 Regionales Alterszentrum Fislisbach 

 Galeffi Betti 
 
 Zivilschutzorganisation Reusstal-Rohrdorferberg 
 Dürr Martin 
 
 Gemeindedelegierte für Gebäudeschatzungen 

 Gsell Martin 
 Mürset Roland 
 
 Friedhofverband Rohrdorf 

 Galeffi Betti 
 Frey Dominik 
 
 Jugendberatung Region Baden 

 Galeffi Betti 
 
 Jugend- und Familienberatung 

 Galeffi Betti 
 
 Mütter- und Väterberatung 

 Galeffi Betti 
 
 Spitex 
 Galeffi Betti 
 
 Nitrat-Arbeitsgruppe 
 Järmann Christian 
 Imboden Walter 
 
 Brandschutzvereinigung Rohrdorf 

 Frey Dominik 
 
 Forstrevier Heitersberg 

 Hersberger Willy 
 
 IG LIS Baden Regio 

 Mürset Roland 
 
 REPOL Rohrdorferberg-Reusstal 

 Frey Dominik 
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 REGOS 

 Galeffi Betti 
 Wolf Jörg 
 
 
4. Gemeinderätliche Kommissionen 
 
 Forstkommission   Wettstein Markus 
     Wettstein Norbert 
     GA Hersberger Willy 
 
 Baukommission   Seiler Herbert (Präsident) 
     Mathis Rudolf 
     Zenobini Roberto 
     GR Frey Dominik 
 
 Landwirtschaftskommission Rindisbacher Stephan (Präsident) 
     Imboden Samuel 
     Gsell Martin 
     Wettstein Markus 
     Järmann Christian 
     VA Galeffi Betti 
 
 Feuerwehrkommission  Müller Lukas 
     Müller Judith 
     Giani Maurizio 
     Hänggi Heinz 
     GR Dürr Martin 
 
 
 
 
 
C.  Aus der Tätigkeit von Gemeinderat und Verwaltung 
 
 
1. Gemeinderat 
 
 Der Gemeinderat behandelte in 25 (26) ordentlichen Sitzungen total 444 

(466) Sachgeschäfte. Zusätzlich fanden viele Kommissionssitzungen, 
Augenscheine, Verbandssitzungen und Besprechungen statt. 
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2. Verwaltung 
 
 Einwohnerkontrolle 
 Einwohnerzahlen    31.12.2007 31.12.2006  
 Niederlassung Schweizer  1’721 1’740 
 Niederlassung Ausländer  144 137 
 Jahresaufenthalter Ausländer  57 43 
 Asylbewerber und Kurzaufenthalter      12       15 
 T o t a l    1’934 1’935 
 Wochenaufenthalter   3 3 
 
 213 (195) Ausländer aus 28 (28) verschiedenen Staaten: 
 85 (71) Personen aus Deutschland 
 33 (31) Personen aus Italien 
 25 (27) Personen aus Serbien und Montenegro 
 70 (66) Personen aus anderen Staaten 
 
 Konfessionen: Röm. Kath.  869 (870) 
   Evang. Ref.  555 (572) 
   Christ. Kath.  10 (  10) 
   Andere  158 (161) 
   Konfessionslos  342 (322) 
 
 
 Zivilstandsamt 
 
 Im Jahre 2007 hatte das Regionale Zivilstandsamt Mellingen folgende 

Mutationen für unsere Gemeinde zu verarbeiten: 
 Geburten     15  (12)   
 Trauungen     11  (  5)  
 Partnerschaftseintragungen       1  (  0) 
 Todesfälle       4  (  4)  
 Anerkennungen       0  (  1) 
 Namenserklärungen       2  (  0) 
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 Steuerwesen 
 
 Die Steuerkommission hat in 2 Sitzungen und 6 Delegationssitzungen 

folgende Fälle behandelt: 
Selbständigerwerbende 
Landwirte 
Unselbständigerwerbende, Rentner 
Sekundär Steuerpflichtige 
Grundstückgewinnsteuern 
ausserkant. Liegenschaftenhändler 
Kapitalabfindungen 
Liquidationsgewinnsteuern 
Einsprachen 
Rekurse 
Nachsteuerverfügungen 
Bussenanträge 
Verfügungen 
Revisionen, Berichtigungen 
Verwaltungsgerichtsbeschwerden 

 40 
   6 
725 
   17 
   16 
    0 
  77 
    0 
    8 
    0 
    0 
  23 
    0 
    0 
    0 

Total 912 
 
 Per 31. Dezember 2007 waren 74.9 % (83.3 %) der ordentlichen Ein-

kommens- und Vermögenssteuern veranlagt.  
 
 
 Hundehaltung 
 
 Die Kontrolle über die Haltung der Hunde ergab einen Bestand von 128 

(115) Tieren. 
 
 
 Motorfahrzeugstatistik 
 
 Gemäss den Unterlagen des Statistischen Amtes sind in unserer Ge-

meinde total 1’628 (1’609) Fahrzeuge registriert, nämlich: 
 - Personenwagen   1’189  (1’185) 
 - übrige Personentransportfahrzeuge 16  (    16) 
 - leichte Nutzfahrzeuge  53  (    56) 
 - schwere Nutzfahrzeuge  11  (    11) 
 - übrige gewerbliche Fahrzeuge  2  (      2) 
 - Arbeitsmotorwagen   2  (      2) 
 - Motorräder    208  (  203) 
 - Kleinmotorräder   3  (      2) 
 - Motorfahrräder    19  (    16) 
 - landwirtschaftliche Motorfahrzeuge 37  (    37) 
 - Anhänger    88  (    79) 
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 Schuldbetreibung 
 
 Eingeleitete Betreibungen  329 (329) 
 Rechtsvorschläge    39 (  75) 
 vollzogene Pfändungen  198 (136) 
 Konkursandrohungen   20 (  43) 
 Verwertungen    71 (  46) 
 Verlustscheine    93 (  61) 
 
 
 
3. Feuerwehrwesen / Polizeiwesen /Justiz 
 
 Übungsbetrieb 2006 
 Chargiertenübungen   8  (  7) 
 Atemschutz    7  (  6) 
 Maschinisten    6  (  6) 
 Sanität    9  (  8) 
 Verkehrskorps    6  (  8) 
 Elektrikerkorps    6  (  7) 
 Fahrübungen    44  (46) 
 Gesamtfeuerwehr    7  (  7) 
 Ernstfalleinsätze    8  (10) 
 Bestand 
 Offiziere    5  (  5) 
 Unteroffiziere/Gfr    9  (  9) 
 Soldaten    32  (36) 
 Verkehrskorps    7  (  5) 
 Sanität    5  (  5) 
 Elektriker    4  (  3) 
 
 Der Gemeinderat konnte folgende Beförderungen vornehmen: 
 - Judith Müller zum Korporal 
 - Daniel Egger zum Korporal 
 - Patrick Efinger zum Korporal 
 - Edith Kaspar zum Gefreiten 
 - André Tschumi zum Gefreiten 
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 Polizeiwesen 
 

 Im vergangenen Juni nahm 
die Regionalpolizei Rohrdor-
ferberg-Fislisbach ihren Be-
trieb auf. Die Ortspolizei Fis-
lisbach (bis 31.Mai) bzw. die 
Regionalpolizei Rohrdorfer-
berg-Reusstal (ab 01. Juni) 
hat im Auftrag des Gemeinde-
rates im vergangenen Jahr 17 
(20) Geschwindigkeitskontrol-

len durchgeführt. Dabei mussten bei total 8’247 (11’789) gemessenen 
Fahrzeugen 730 (1’050) Fahrzeuglenker gebüsst oder angezeigt wer-
den. 

 
 Justizwesen 
 
 Der Friedensrichter des Kreises Rohrdorf musste im Jahr 2007 7 (2) 

Streitfälle aus der Gemeinde Remetschwil behandeln. 
  
 
4. Soziale Wohlfahrt 
 
 Arbeitslosenfürsorge 
 
 Das Regionale Arbeitsvermittlungszentrum (RAV) in Baden hat für Re-

metschwil folgende Zahlen übermittelt: 
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 Pflegekinderkontrolle 
 
 Der Gemeinderat führte über 1 (2) Kind die Pflegekinderaufsicht. 
 
 Vormundschaftswesen 
 
 Die Amtsvormundschaft in Fislisbach führte für unsere Gemeinde: 
 
 Vormundschaften     1 (2) 
 Beiratschaften     0 (0) 
 Beistandschaften   13 (7) 
 
 Krankenfürsorge 
 
 Gemäss der dem Gemeinderat vorgelegten Statistik erbrachte die Spitex 

Rohrdorferberg im Jahre 2007 in unserer Gemeinde eine Leistung von 
1’447 (1’666) Stunden. Den verantwortlichen Organen, insbesondere 
den Krankenschwestern und Familienhelferinnen, sei an dieser Stelle 
der beste Dank ausgesprochen. 

 
 Mittagstisch 
 
 Seit Beginn des Schuljahres 2002/2003 wird in Remetschwil ein Mittags-

tisch angeboten. Seit dem Schuljahr 2006/2007 führt der Verein 
SchTaRK für alle Kinder, die in Remetschwil wohnhaft sind und/oder die 
Schule Remetschwil besuchen, Betreuungsstunden und einen Mittags-
tisch durch. Von diesem Angebot wird nach wie vor rege Gebrauch ge-
macht. Auch im Berichtsjahr richtete die Aarg. Kantonalbank wiederum 
einen Beitrag an den Mittagstisch aus. 

 
 Seniorenwesen 
 

• Auch im vergangenen Jahr wurde 
ein Seniorenausflug durchgeführt. 
Die Reise führte auf die Ahornalp. 75 
(94) Seniorinnen und Senioren nah-
men am Ausflug teil.  

• Am 09. Dezember 2007 lud der Ge-
meinderat zur traditionellen Seniorenweihnachtsfeier ein. 
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 Jugend- und Familienberatung 
 

• Gemäss Meldung der Jugend- und Familienberatungsstelle (JFB) in 
Mellingen wurden für unsere Gemeinde im vergangenen Jahr in 
382.15 (287.31) Stunden 29 (33) Fälle bearbeitet. Die Beratung in 
der JFB ist für alle Einwohner gratis. Die Diskretion ist gewährleistet.  

• Die Gemeinden Niederrohrdorf, Oberrohrdorf, Bellikon und Re-
metschwil beschäftigen seit 01. Mai 2003 eine gemeinsame Jugend-
arbeiterin. Die bisherige Stelleninhaberin, Frau Dijana Hasanbegovic, 
hat ihr Amt per Ende November 2007 niedergelegt. Im Frühjahr 2008 
werden Herr Patrik Neuenschwander und Frau Andrea Leuenberger 
ihren Dienst bei der Regionalen Jugendarbeit antreten. 

 
 Asylantenwesen 
 
 Im Berichtsjahr war eine vierköpfige Familie mit albanischen bzw. tune-

sischen Wurzeln in unserer Gemeinde einquartiert. Die Asylbewerber 
werden durch Frau Ivanka Studer betreut. 

 
 
5. Militärwesen / Zivilschutz 
 
 Einquartierungen 
 
 Im Jahre 2007 war keine (0) Einheit in unserer Gemeinde einquartiert. 
 
 Aushebung 
 
 Aus unserer Gemeinde nahmen 13 (6) Burschen an der militärischen 

Aushebung teil. 
 
 Entlassungen 
 Per 31. Dezember 2008 wurden 6 (7) Armeeangehörige aus der Wehr-

pflicht entlassen. 
 
 Zivilschutzorganisation Reusstal-Rohrdorferberg 
 Die ZSO Reusstal-Rohrdorferberg umfasst 10 Gemeinden. Der Per-

sonalbestand der ZSO umfasste im Berichtsjahr 885 (721) Personen. 
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 Entlassungen 
 Aus der Schutzdienstpflicht wurden per Ende 2007 73 (61) Personen 

entlassen. 
 
 
6. Umwelt, Raumordnung, Bauwesen, Versorgung 
 
 Entsorgungen 
 
 Hauskehricht: 
 
 Der Kehrichtverbrennungsanlage Turgi wurden 285.02 (271.88) Tonnen 

Kehricht zugeführt. Dies entspricht 147 kg (140 kg) pro Kopf der Bevöl-
kerung. 

 
 Grüngut: 
 Seit 2000 wird das Grüngut nach Stetten an die Bäuerliche Arbeitsgrup-

pe für Qualitätskompost (BAQ) geliefert. Im vergangenen Jahr wurden 
271.2 (267) Tonnen gesammelt. 

 
 Altmaterialentsorgung: 
 Die periodischen Altmaterialsammlungen ergaben folgendes Bild: 
 Altpapier/Karton  171.24 t (200.17 t) 
 Altmetall   11.92 t (  21.77 t) 
 
 Es wird um Beachtung des Abfuhrkalenders gebeten. 
 
 Bei den permanenten Sammelstellen ist folgendes Ergebnis zu ver-

zeichnen: 
 Altglas  64.93 t (43.74 t) 
 Weissblechdosen  2.46 t  
 Aluminium    1.42 t  
 Zusätzlich steht ein Textil-Container für Altkleider und Schuhe zur Verfü-

gung. 
 
 Aufgrund der positiven Rückmeldungen im Vorjahr wurde auch im Be-

richtsjahr ein Sonderentsorgungstag durchgeführt. Es wurde von den 
zahlreichen Entsorgungsmöglichkeiten wiederum rege Gebrauch ge-
macht. 
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 Häcksler-Aktionen 
 
 Zweimal jährlich wird eine Häckseltour angeboten. Diese Aktion wird von 

privater Seite durchgeführt. Die Bevölkerung wird jeweils rechtzeitig mit-
tels Flugblatt auf die Häcksel-Aktion aufmerksam gemacht. 

 
 Grube Erdbeerirai 
 
 Die Grube Erdbeerirai ist geschlossen und wurde im Berichtsjahr renatu-

riert. 
 
 Baustatistik 
 
 Der Gemeinderat behandelte folgende Baugesuche: 
 - Einfamilien-, Doppeleinfamilien- und 
  Reiheneinfamilienhäuser  3 (  4) 
 - Mehrfamilienhäuser- u. Terrassenhäuser 1 (  0) 
 - landwirtschaftliche / industrielle Bauten 3 (  0) 
 - Garagen / Autounterstände / Parkplätze 0 (  2) 
 - Erschliessungsanlagen  1 (  1) 
 - Um-, An-, Aus- und Kleinbauten sowie 
  Einfriedungen und Stützmauern  34 (34) 
 - Vorentscheide    2 (  2) 
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 Erschliessungs- und Gestaltungspläne 
 

• Auf Anregung aus der Bevölkerung beschloss der Gemeinderat, 
sämtliche Baulinienpläne im ganzen Gemeindegebiet zu überprüfen. 
Die Arbeiten sind nach wie vor am Laufen.  

 
 Gemeindeliegenschaften 
 
 Im Berichtsjahr wurden folgende Unterhaltsarbeiten ausgeführt: 

• Die Ölfeuerungsheizung im Kindergarten Remetschwil wurde durch 
eine moderne Holzschnitzelanlage ersetzt. Über diese Heizung wer-
den drei Gebäude (Kindergarten, MFH Buchslistr. 2, Gemeindehaus) 
mit Wärme versorgt.  

• Der Souverän stimmte dem Kauf der Liegenschaft VOLG durch die 
Einwohnergemeinde zu. Im Berichtsjahr erfolgte die Stipulation. 

• Im Gemeindehaus musste die Zentraleinheit der Heizungssteuerung 
ersetzt werden. 

• Der Raum im Untergeschoss des Kindergartens Busslingen wurde 
durch den Einbau einer Küche attraktiver. 

 
 Gemeindewerk / Strassenwesen / Beleuchtung 
 

• Im Berichtsjahr wurde mit den Arbeiten für den Ausbau und die Sa-
nierung der K 411 im Ortsteil Remetschwil begonnen. Diese werden 
im Sommer 2008 abgeschlossen. 

• Gegen das Projekt für den Ausbau und die Sanierung der K 271 im 
Ortsteil Busslingen sind Einsprachen eingegangen. Diese konnten im 
vergangenen Jahr durch den Kanton behandelt werden. 2008 erfolgt 
der Baubeginn. 

• Die private Strassenparzelle „Eigerstrasse“ wurde ins Gemeindeei-
gentum übernommen.  

• Der Gemeinderat schloss mit dem Maschinenring Künten-Busslingen 
einen Vertrag für die Mithilfe beim Strassenunterhaltsdienst ab.  

 
 Wasserversorgung 
 

• Die regelmässig durchgeführten Trinkwasserkontrollen haben erge-
ben, dass Remetschwil über einwandfreies Trinkwasser verfügt.  
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• Mit einem Tag der offenen Türe wurde das neue Reservoir „Wide-
hau“ offiziell eingeweiht.   

• Der Brunnenmeister meldet folgende Wasserbezüge: 
 - Bezug von Bellikon     41'667 m3 
 - Bezug von Niederrohrdorf   57’161 m3 
 - Eigenversorgung     65'026 m3 
 Total    163'854 m3 
 
 Genereller Entwässerungsplan (GEP) 
 
 Der Souverän hat 1999 einen Kredit von Franken 180'000.00 für die Er-

stellung des Generellen Entwässerungsplanes (GEP) gutgeheissen. Die 
Arbeiten konnten leider nach wie vor nicht abgeschlossen werden. Die 
Gemeinden Stetten und Remetschwil fanden mit dem Kanton noch kei-
ne Einigung betreffend dem Überlaufkonzept.  

 
 Feuerungskontrolle 
 
 Im Berichtsjahr mussten die Ölfeuerungen turnusgemäss wieder kontrol-

liert werden. Der Gemeinderat erliess 40 Sanierungsverfügungen.  
 
 
 
7. Kulturelles / Diverses 
 

Traditionsgemäss lud der Gemeinde-
rat im vergangenen Jahr die Neuzu-
zügerinnen und Neuzuzüger zu ei-
nem Kennenlern- und Informations-
abend ein. Rund 80 der 200 Ange-
schriebenen folgten der Einladung 
der Behörde. Nach einem feinen 
Nachtessen sowie verschiedenen In-
formationen durch die Gemeindever-
treter gab das Gesangsduo "Song-
Birds" aus Busslingen einige Lecker-
bissen aus bekannten Musicals zum 
Besten. 
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D.  Schulwesen 
 
 
1. Schulpflege 
 
 Im 2007 blieb die Schulpflege unverändert in folgender Besetzung: 

• Schwammberger Martin, Präsident (Personelles, Öffentlichkeitsar-
beit, Vertretung gegenüber Behörden) 

• Buchele Peter (Schülerinnen und Schüler) 

• Oser Simone (Schulentwicklung) 

• Steffen Pascale (Schulorganisation) 

• Wettstein Bernhard, Vizepräsident (Finanzen, Infrastruktur, Informa-
tik). 

 Themen wie Tagesstrukturen, Blockzeiten, Gewaltprävention wurden 
behandelt. Beschäftigt haben wir uns auch mit der Gesetzesvorlage 
zum Bildungskleeblatt, deren Auswirkungen auf unsere Schule auf-
grund der Entwicklung immer wieder neu beurteilt werden muss. Ende 
Jahr fiel der Entscheid für die Einführung der integrativen Schulung ab 
Schuljahr 2008/2009. Die Zusammenarbeit mit dem Schulleiter, Herr 
Markus Wälty, erfolgte an den jeweiligen Schulpflegsitzungen sowie an 
den Besprechungen der jeweiligen Ressortleiter der Schulpflege.  

 
 
2. Schulleitung 
 
 Im Rahmen der Jahresziele beschäftigten wir uns in der Weiterbildung 

im Kollegium schwerpunktmässig mit  

• Optimierung der Unterrichtsorganisation mit altersgemischten Abtei-
lungen. 

• Erarbeitung des Projekts „Schülerinnen und Schüler mit Wirkung“ 
(Schülerpartizipation). 

• Umsetzung der pädagogischen Richtlinien des ICT-Konzepts. 
 

 Ferner haben wir uns intensiv mit der Thematik der integrativen Schu-
lung befasst. In der Folge hat die Schulpflege im November auf unse-
ren Antrag die Einführung der integrativen Schulung auf Beginn des 
Schuljahres 2008/2009 beschlossen. 
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Hingegen wurde die Arbeit in der Projektgruppe Tagesstrukturen an-
fangs Jahr auf Eis gelegt. Hauptgründe waren ausstehende politische 
Entscheide auf Kantonsebene (Bildungskleeblatt/Tagesstrukturen) und 
fehlende Ressourcen in der Projektleitung. Obwohl die Projektarbeit 
ruhte, entwickelte sich das Tagesstrukturenangebot unter der Feder-
führung des Vereins SchTaRK ausgezeichnet. 

 
 
3. Mutationen im Schuldienst 
 
 Auf Ende des Schuljahrs 2006/2007 hat Frau Nadia Soltermann ihre 

Stelle als Panflötenlehrerin an unserer Musikschule gekündigt. Neu 
durften wir Frau Caroline Heimgartner in unserem Team begrüssen. 
Sie wird vier Stunden Realienunterricht an der 4./5. Klasse erteilen. Für 
den Schwimmunterricht konnten wir ebenfalls Frau Caroline Heimgart-
ner anstellen. Frau Silvana Di Biase und Herr Remo Eckert übernah-
men in ihrem Berufseinführungsjahr die Stellvertretung von Frau Ange-
la Basilicata.  

 
 
4. Lehrpersonen an der Schule Remetschwil 2007 
 

Kindergarten Remetschwil 1 Judith Scheidegger 
Kindergarten Remetschwil 2 Barbara Weiss 

Ruth Jäggi 
Kindergarten Busslingen Helen Windisch 
Primarschule 1./2. Klasse Heidi Güdel 

Erika Schmocker 
Primarschule 1./2. Klasse Christina Nikolakopoulos 
Primarschule 2./3. Klasse Angela Basilicata 
Primarschule 4./5. Klasse Simon Widmer 
Primarschule 4./5. Klasse Jasmine Fong 
Primarschule 4./5. Klasse Caroline Magdelyns 

Caroline Heimgartner 
Primarschule Werken 

Bildnerisches Gestalten 
M. Widmer 

Primarschule Textiles Werken, Werken, 
Bildnerisches Gestalten 

Sandra Wolfgang 

Primarschule Logopädie Dagmar Schmidt 
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Primarschule Legasthenie Christina Kaufmann 
Primarschule Deutsch als Zweitsprache Barbara Huser 
Primarschule Aufgabenstunde Barbara Huser 
Primarschule Musikgrundschule Ruth Jäggi 
Primarschule Flötenunterricht Lucia Marley 
Primarschule Flötenunterricht Bernadette Wiederkehr 
Primarschule Schwimmunterricht Caroline Heimgartner 

 
 
5. Schulabteilungen Schülerzahlen 
 
 Stichtag: 1. September 2007 
 

Kindergarten  
5 und 6-jährige 

 3 Abteilungen 42 Schüler/-innen 

Primarschule  6 Abteilungen 118 Schüler/-innen 
 
 
6. Übertritte in die Oberstufe August 2007 
 

Bezirksschule Baden 12 
Bezirksschule Mutschellen   2 
Sekundarschule    8 
Realschule    5 

 
 
7. Auswärtiger Schulbesuch Kindergarten und Primarschulstufe von Kin-

dern aus Remetschwil Stand September 2007 
 

Einschulungsklasse Niederrohrdorf 7 Schüler  
Einschulungsklasse Oberrohrdorf 2 Schüler  
Heilpädagogische Schule Wettingen 2 Schüler  
Montesorischule Brugg 1 Schüler  
Waldkindergarten Baden 
(ab Oktober 2007 Übertritt in den Kindergarten Busslingen) 

1 Schüler  
 

32



 
8. Schularzt 
 
 Als Schularzt an unserer Schule ist Herr Dr. med. Hansjörg Weber aus 

Oberrohrdorf zuständig. Der Schuleintrittsuntersuch der Erstklässler 
und der Reihenuntersuch der Fünftklässler wurden von ihm durchge-
führt. 

 
 
9. Schulzahnpflege 
 
 Frau Manuela Zenobini besucht periodisch die einzelnen Klassen und 

arbeitet eng mit der Schulzahnärztin, Frau Dr. med. dent. Zuzana   
Kadlcik, Oberrohrdorf zusammen. 

 
 
10. Schulanlässe während des Berichtsjahres 
 

4. - 10. Februar 2007 34 Schüler/-innen konnten sich ausgiebig im 
Schnee tummeln und Sonne und Bergwelt ge-
niessen. Die Kinder und die zehn Leiter/-innen 
erlebten in Braunwald eine spannende und ab-
wechslungsreiche Woche. 
 

23. - 27. April 2007 
Projektwoche 
Mittelstufe 

Unsere rund 80 Mittelstufen-Schüler/innen arbei-
teten in fünf durchmischten Gruppen in verschie-
denen Ateliers zum Thema Mittelalter. Ein Höhe-
punkt war die Exkursion nach Lenzburg. 
 

8. Mai 2007 Die 5. Klasse produzierte in der Mehrzweckhalle 
„MusicStar“. 
 

31. Mai 2007 
Informationsabend 

Hauptthema war das Bildungskleeblatt: Ein-
gangsstufe, Harmonisierung Schulstrukturen, 
Lektionenzuteilung mit Sozialindex, Tagesstruk-
turen. Kurz angesprochen wurden auch: Basis-
schrift, Schwimmunterricht, Englischunterricht. 
 

22. Juni 2007 
Fussballturnier 

Rund 125 Primarschüler/innen spielten um den 
Titel „Fussball-Superteam 2007“. 
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28. Juni 2007 
Zensuressen 

Das Zensuressen für Lehrpersonen, Gemeinde-
rat und Schulpflege fand im Restaurant zur Post, 
Remetschwil statt. 
An diesem Anlass wurde die langjährige Lehrerin 
Lucia Marley (früher Kindergartenlehrerin, nun 
Musikschulleiterin) für ihre 30 Dienstjahre an un-
serer Schule geehrt. 
 

5. Juli 2007 
Schulschlussfeier 

In Form der TV-Sendung „5vor5“ zeigte jede Ab-
teilung etwas aus dem Schulalltag. Nach der Ver-
abschiedung der 5. Klässler/-innen offerierte die 
Schulpflege einen Apéro. 
 

13. August 2007 
Begrüssung 
1. Klasse 

Die 20 neuen Erstklässler/-innen wurden am ers-
ten Schultag in einer kleinen Feier in der Primar-
schule willkommen geheissen. 
 

24. - 28. September 
2007 
Zirkusprojektwoche 

Die Projektwoche mit dem Circus Luna war si-
cher der Höhepunkt des Jahres 2007. Die rund 
160 Kinder unserer Schule haben sich in ge-
mischten Gruppen unter professioneller Anlei-
tung auf die beiden Vorstellungen im Zirkuszelt 
am Freitag vorbereitet. 
 

12. November 2007 
Laternenumzug 

Auch in diesem Jahr haben die Schulkinder wie-
der fleissig Laternen kreiert, um die Lichter dann 
am Abend durch die Strassen von Busslingen 
und Remetschwil zu tragen. Nach dem stim-
mungsvollen Umzug gab es für alle Kuchen und 
Tee. 
 

 
Abgesehen von diesen Schulanlässen beteiligte sich die Schule in ge-
wohnter Weise am Racletteabend, an der Martinifeier und an der Senio-
renweihnacht. Das Kerzenziehen wurde durch den Verein SchTaRK 
durchgeführt. 
Bei vielen Anlässen durften wir auf die Mithilfe von Eltern und anderen Per-
sonen zählen. Besten Dank nochmals an dieser Stelle! 
 

A n t r a g : 
 
Der Rechenschaftsbericht des Gemeinderates für das Jahr 2007 sei zu 
genehmigen. 
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4. Gutheissung eines Verpflichtungskredites über Fr. 96'000.00 als 
Anteil an den Kosten für die Erarbeitung eines gemeinsamen Ge-
schichtswerkes über den Rohrdorferberg 

___________________________________________________________ 
 
Schon vor einigen Jahren trug sich der Gemeinderat mit dem Gedanken, 
für unsere Gemeinde eine Ortsgeschichte durch professionelle Historiker 
erarbeiten zu lassen. Insbesondere war es der Wunsch, die jüngere Ge-
schichte seit dem ersten Weltkrieg durch die zahlreichen noch lebenden 
Zeitzeugen erzählen zu lassen und zu Papier zu bringen. Eine speziell ein-
gesetzte Arbeitsgruppe erarbeitete zusammen mit zwei Historikern ein 
Konzept samt Kostenvoranschlag. Schon bald wurde aber klar, dass ein 
solches Vorhaben für Remetschwil allein zu teuer würde. 
 
In der Folge streckte der Gemeinderat seine Fühler zu den Rohrdorfer 
Nachbargemeinden aus, um diese für ein gemeinsames Geschichtsbuch 
zu motivieren. Just in dieser Zeit führten Ober- und Niederrohrdorf Fusi-
onsgespräche, welche vom Souverän jedoch gestoppt wurden. Die Anfra-
ge aus Remetschwil wurde daher verständlicherweise zurückgestellt.  
 
Getreu nach dem Motto „Aufgeschoben ist nicht aufgehoben“ lancierte ei-
ne motivierte Gruppe aus Vertretern der drei Berggemeinden im vergan-
genen Sommer eine neue Anfrage an die Behörden, welche positiv beant-
wortet wurde. Zusammen mit dem Historiker Andreas Steigmeier aus 
Dättwil, welcher schon beim ersten Konzept mitgewirkt hatte, überarbeitete 
die neue Arbeitsgruppe Konzeption und Kostenvoranschlag und legten 
diese den drei Räten vor. Sämtliche Gemeinderäte stimmten der überar-
beiteten Vorlage sowie dem Kostenrahmen zuhanden der drei Gemeinde-
versammlungen zu. 
 
Es soll ein rund 300-seitiges, stark bebildertes Buch in einem handlichen, 
mittleren Format geschaffen werden. Ein erster Buchteil stellt die Entwick-
lung des Amts Rohrdorf von der Urzeit bis 1780 dar. Ein zweiter Teil be-
leuchtet die Umbruchszeit zwischen 1780 und 1854, als sich in der Politik 
und in der Landwirtschaft Revolutionen vollzogen und sich die Grossge-
meinde Rohrdorf wiederholt um eine Teilung in die drei heutigen Gemein-
den bemühte. Ein dritter Teil ist vor allem dem Alltag in den drei nun ge-
trennten Bauerngemeinden gewidmet, den Lebenssituationen, die mit der 
Modernisierung weitestgehend verschwunden sind. Der vierte Teil be-
leuchtet die Veränderungen, welche die drei Gemeinden seit den 1960er-
Jahren zu einem beliebten Wohnort gemacht haben. 
 
Nicht nur in ihrer Geschichte vor der Teilung von 1854 gleichen sich die 
drei Gemeinden, sondern auch in der Entwicklung seither. Das Gemein-
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schaftswerk ermöglicht erhellende inhaltliche Vergleiche, ohne dass eine 
Gemeinde zu kurz käme. Die Synergien sind dabei erheblich.  
 
Das Buch entsteht unter der Projektleitung des Historikers Andreas Steig-
meier, Dättwil. Es wird von mehreren Historikern verfasst. Ein Fotograf 
bzw. eine Fotografin soll mithelfen, eine attraktive Bildbasis zu schaffen. 
Das Projekt wird im Auftrag der drei Gemeinden von einer paritätischen 
Arbeitsgruppe begleitet. Für die Gemeinde Remetschwil sind dies die Her-
ren Max Baumann und Franz Haslimeier. 
 
Bei Annahme eines Projektstarts in der zweiten Hälfte 2008 soll das ge-
druckte Werk in gut drei Jahren, also im Herbst 2011 vorliegen. 
 
Das Projekt rechnet mit Kosten von Fr. 384'100.00, welche aufgrund der 
Einwohnerzahlen wie folgt auf die drei Gemeinden verteilt werden sollen: 
Oberrohrdorf Fr. 153'640.00 (40 %) / Niederrohrdorf Fr. 134'435.00 (35 
%) / Remetschwil Fr. 96'025.00 (25 %).  
 
Die Einnahmen aus dem Verkauf könnten schätzungsweise einen Drittel 
davon refinanzieren. Jede Gemeinde klärt zudem individuell eine allfällige 
Beteiligung ihrer Ortsbürgergemeinde ab.  
 
Das gesamte Konzept kann auf der Gemeindekanzlei eingesehen oder 
von der Homepage www.remetschwil.ch heruntergeladen werden.  
 
Dieses gemeinsame Geschichtsbuch soll die Lesenden anhand von le-
bensnahen Geschichten fesseln, Erstaunen auslösen und die Identifikation 
mit ihrer Wohn- oder Heimatgemeinde fördern. Die Gemeinderäte freuen 
sich auf dieses Gemeinschaftswerk. 
 

 
A n t r a g : 

 
Es sei ein Verpflichtungskredites über Fr. 96'000.00 als Anteil an den Kos-
ten für die Erarbeitung eines gemeinsamen Geschichtswerkes über den 
Rohrdorferberg gutzuheissen.  
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5. Genehmigung eines Verpflichtungskredites von brutto Franken 
2'100'000.00 zuzüglich Teuerung für die Sanierung der Sennhof-
strasse inkl. Werkleitungen 

___________________________________________________________ 
 
Um die kommenden erforderlichen Investitionen im Tiefbau besser planen 
und abschätzen zu können, beauftragte der Gemeinderat im Jahre 2005 
ein Ingenieurbüro mit der Erfassung und Bewertung des Zustandes sämtli-
cher öffentlichen Strassen (ohne Feldwege). Im Anschluss wurde eine 
Werterhaltungsplanung über alle Infrastrukturanlagen im Tiefbau - also 
Strassen, Wasserleitungen sowie Abwasserentsorgungsanlagen - erstellt.  
 
Unter Beizug eines unabhängigen Tiefbauingenieurs sowie des Gemein-
dewerkführers hat der Gemeinderat die protokollierten Mängel aufgrund 
der örtlichen Gegebenheiten klassifiziert und die entsprechenden Sanie-
rungsprioritäten gesetzt. Mit der Priorität 1.1, welche eine Realisierung in-
nert 3 Jahren vorsieht, wurden folgende Strassenabschnitte bewertet: 

• Sennhofstrasse (Schulweg bis Haldemättlistrasse) 
• Hägelerstrasse (Sennhofstrasse bis Kurve) 
• Im Hägeler (nördlicher Teil) 
• Sonnenbergweg (oberer Teil) 
• Haldemättlistrasse (Weidstrasse bis Panoramaweg) 
 
Die Einwohnergemeindeversammlung genehmigte am 25. Juni 2007 einen 
Verpflichtungskredit von Fr. 120'000.00 für die Projektierung dieser sowie 
weiterer 10 Projekte der Prioritätsstufen 1.2 bis 1.3. 
 
Aufgrund der durchgeführten Submission beauftragte der Gemeinderat das 
Ingenieurbüro Steinmann, Brugg, mit den Projektierungsarbeiten für die 
beiden erstgenannten Strassenabschnitte Sennhof- und Hägelerstrasse. 
 
Projekt Sennhofstrasse 
Das vorliegende Projekt hält sich an die im Gestaltungsplan Dorfkern vom 
14. November 2001 festgelegten Strassen- und Baulinien. Die Einmün-
dung des Schulweges in die Sennhofstrasse wird einige Meter talwärts 
verschoben. Zusätzlich wird ein durchgehender Gehweg von der Haupt-
strasse bis zur Haldemättlistrasse realisiert. Die Einmündung in die Hal-
demättlistrasse erfährt ebenfalls eine Neugestaltung. Ein weiterer Gehweg 
wird von der Einmündung der Husmattstrasse bis zum Gemeindehaus er-
stellt.  
Dieser Strassenausbau erfordert erhebliche Anpassungsarbeiten zu den 
angrenzenden Privatparzellen. Es sind zahlreiche Landabtretungen erfor-
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derlich. Zusätzlich sollen praktisch alle Werkleitungen erneuert und ange-
passt werden.  
 
Der vom Ingenieurbüro unterbreitete Kostenvoranschlag sieht wie folgt 
aus: 
 

Strasse Beleuchtung Schmutzwasser Sauberwasser Wasser Total 
1'073’000 32’000 605’000 207’000 183’000 2'100’000 

 
An die Kosten der Wasserversorgungsanlagen sind Beiträge der Aarg. 
Gebäudeversicherung zu erwarten.  
 
Dieses ehrgeizige Projekt erfordert nicht nur den Goodwill der betroffenen 
Grundstückeigentümer, sondern auch sämtlicher Verkehrsteilnehmer, da 
diese Hauptachse in unserem Dorf während langer Zeit nur eingeschränkt 
befahr- und begehbar sein wird. Der Gemeinderat und das beauftragte In-
genieurbüro werden alles daran setzen, möglichst frühzeitig und offen zu 
orientieren und die Unannehmlichkeiten so kurz wie möglich zu halten.  
 
Die Elektragenossenschaft Remetschwil wurde frühzeitig über die vorge-
sehenen Sanierungsarbeiten informiert, damit allfällige erforderliche Arbei-
ten an den Stromversorgungsanlagen koordiniert werden können.  
 
Die Projektunterlagen können auf der Gemeindekanzlei eingesehen wer-
den. Nach Rechtskraft des Kreditbeschlusses wird das Detailprojekt aus-
gearbeitet, welches während 30 Tagen öffentlich aufgelegt wird. Dannzu-
mal besteht die Möglichkeit für die Bevölkerung, direkt auf das Projekt Ein-
fluss zu nehmen und Einwendungen anzubringen.  
 
Mit dem Ausbau dieses Strassenabschnittes soll ein bestehendes Nadel-
öhr entschärft und an die Anforderungen an eine moderne Erschliessungs-
strasse angepasst werden. Zudem soll der Fussgängerschutz durch einen 
durchgehenden Gehweg erheblich verbessert werden. Der Gemeinderat 
stellt daher folgenden 
 

 
A n t r a g : 

 
Es sei ein Verpflichtungskredites über brutto Fr. 2'100'000.00 zuzüglich 
Teuerung für die Sanierung der Sennhofstrasse inkl. Werkleitungen zu ge-
nehmigen.  
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6. Gutheissung eines Verpflichtungskredites von brutto Franken 
790'000.00 zuzüglich Teuerung für die Sanierung der Hägelerstras-
se inkl. Werkleitungen 

___________________________________________________________ 
 
Wie bereits im letzten Traktandum erwähnt, sollen im Rahmen der Werter-
haltungsplanung die Projekte für die ersten beiden Strassenabschnitte der 
höchsten Prioritätsstufe ausgearbeitet werden. Es sind dies die Strassen-
stücke Sennhofstrasse (Schulweg bis Haldemättlistrasse) und Häge-
lerstrasse (Sennhofstrasse bis Kurve).  
 
Projekt Hägelerstrasse 
Die Hägelerstrasse ist von der Einmündung Sennhofstrasse bis zur Kurve 
sehr sanierungsbedürftig. Die talseitige Fortsetzung dieser Strasse wurde 
bereits im Zusammenhang mit der Erschliessung des Baugebietes Eiger-
strasse erneuert. Die Strassenführung wird nur im Kurvenbereich und bei 
den beiden Einmündungen in die Birkenhofzufahrt und die Sennhofstrasse 
leicht angepasst. Es sind geringfügige Landabtretungen erforderlich. Im üb-
rigen Bereich erfolgen zahlreiche Anpassungen an die angrenzenden Gär-
ten. Gleichzeitig werden die erforderlichen Werkleitungen erneuert.  
 
Der vom Ingenieurbüro unterbreitete Kostenvoranschlag sieht wie folgt aus: 
 

Strasse Beleuchtung Schmutzwasser Sauberwasser Wasser Total 
348’000 22’000 135’000 105’000 180’000 790’000 

 
An die Kosten der Wasserversorgungsanlagen sind wiederum Beiträge der 
Aarg. Gebäudeversicherung zu erwarten.  
 
Die Projektunterlagen können ebenfalls auf der Gemeindekanzlei eingese-
hen werden. Die 30-tägige öffentliche Planauflage findet ebenso nach 
Rechtskraft des Kreditbeschlusses statt.  
 
Auch hier ist über einen gewissen Zeitabschnitt mit Einschränkungen für die 
Verkehrsteilnehmer zu rechnen.  
 

 
A n t r a g : 

 
Es sei ein Verpflichtungskredites von brutto Fr. 790'000.00 zuzüglich Teue-
rung für die Sanierung der Hägelerstrasse inkl. Werkleitungen gutzuheis-
sen.  
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7. Genehmigung eines Zusatzkredites von Fr. 75'000.00 für die Er-
neuerung und Erweiterung des Abwassernetzes im Gebiet Algier 

___________________________________________________________ 
 
Die Stimmberechtigten genehmigtem am 27. November 2006 einen Ver-
pflichtungskredit über Fr. 267'000.00 für die Erneuerung und Erweiterung 
des Wasser- und Abwassernetzes im Gebiet Algier.  
 
Der Kanton saniert zur Zeit die Kantonsstrasse K 271, welche von Busslin-
gen nach Künten führt. Gleichzeitig wird ein separater Radweg erstellt. In 
diesem Zusammenhang soll eine neue öffentliche Kanalisationsleitung (Sa-
nierungsleitung) in dieses Gebiet gezogen werden. Die Baukosten waren 
mit Fr. 120'000.00 veranschlagt. Für weitere Fr. 147'000.00 sollen die Was-
serversorgungsanlagen erneuert werden. Mit den Bauarbeiten wurde be-
gonnen.  
 
Das beauftragte Ingenieurbüro Scheifele + Meiler AG, Spreitenbach, orien-
tierte den Gemeinderat vor Baubeginn, dass die Kostenschätzung, auf wel-
cher der Kreditbeschluss basiert, nicht eingehalten werden könne. Haupt-
problem ist die bestehende Bachleitung, welche das Trassee der neuen 
Kanalisationsleitung quert. Die Bachleitung soll nun unterquert werden. Da-
durch sind tiefere Gräben erforderlich, was höhere Kosten verursacht. Zu-
sätzlich wird die Sanierungsleitung rund 100 m dorfeinwärts verlängert, da-
mit die Liegenschaft Rindisbacher kanalisationstechnisch erschlossen wer-
den kann.  
 
Die Mehrkosten für diese Projektänderungen werden vom Ingenieurbüro auf 
Fr. 75'000.00 geschätzt.  
 

 
A n t r a g : 

 
Es sei ein Zusatzkredit von Fr. 75'000.00 für die Erneuerung und Erweite-
rung des Abwassernetzes im Gebiet Algier zu genehmigen.  
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8. Gutheissung eines Verpflichtungskredites über brutto Franken 
125'000.00 für den Ersatz eines Teils der Sauberwasserleitung in 
der Foregass zwischen Sennhofstrasse und Schürmattstrasse mit 
teilweise offener Bachführung 

___________________________________________________________ 
 
Die Sauberwasserleitung (Meteorwasserleitung) in der Foregass zwischen 
Sennhofstrasse und Schürmattstrasse ist sanierungsbedürftig. Kanalfern-
sehaufnahmen haben gezeigt, dass die Leitung teilweise verstopft und de-
fekt ist. In jüngster Zeit ist es dadurch in diesem Abschnitt vermehrt zu 
Wegaufbrüchen und Überschwemmungen gekommen. Der Gemeinderat 
beauftragte daher das Ingenieurbüro SIPAG AG, Oberlunkhofen, mit der 
umgehenden Erstellung eines Sanierungsprojektes. 
 
Das nun vorliegende Projekt sieht vor, auf einer Länge von rund 60 m eine 
neue Kunststoffleitung ø 250 mm zu verlegen. Der obere Teil (ca. 120 m) 
soll als offener Bach geführt werden.  
 
Die Arbeiten werden bedingt durch den relativ schmalen Weg und die zahl-
reich vorhandenen Werkleitungen (Wasser, Strom, Telefon) stark er-
schwert. Das Ingenieurbüro rechnet mit Gesamtkosten von Fr. 125'700.00. 
Durch die teilweise offene Bachführung wird das Projekt nicht verteuert. 
Nachdem es sich bei dieser Bachleitung um ein öffentliches Gewässer 
handelt, sind Beiträge des Kantons zu erwarten.  
 

 
A n t r a g : 

 
Es sei ein Verpflichtungskredites über brutto Fr. 125'000.00 für den Ersatz 
eines Teils der Sauberwasserleitung in der Foregass zwischen Senn-
hofstrasse und Schürmattstrasse mit teilweise offener Bachführung gutzu-
heissen.  
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9. Einbürgerungen 
_________________ 
 
 
Folgende Bewerber und Bewerberinnen ersuchen um Zusicherung des 
Gemeindebürgerrechtes von Remetschwil: 
 
a) Karimi Somaje, geb. 01. Januar 1988, Bürge-

rin von Afghanistan, ledig, wohnhaft in 5453 
Remetschwil, Buchslistrasse 2. 
Somaje Karimi kam 2001 mit ihren Eltern in 
die Schweiz und lebt seit 2002 in Re-
metschwil. Sie besuchte die Oberstufe in der 
Schweiz. Frau Karimi absolviert eine Lehre in 
der Praxis von Dr. med. dent. A. Zajec in Ba-
den. 

 
b) Karimi Samira, geb. 01. Januar 1990, Bürgerin 

von Afghanistan, ledig, wohnhaft in 5453 Re-
metschwil, Buchslistrasse 2. 
Samira Karimi kam ebenfalls 2001 mit ihren El-
tern in die Schweiz und lebt seit 2002 in Re-
metschwil. Sie besuchte die Oberstufe in der 
Schweiz. Frau Karimi macht eine Lehre als 
Kauffrau im Advokatur- und Notariatsbüro 
Geissmann in Baden. 

 
c) Nushi Pashk, geb. 25. März 1964, Bürger von Serbien und Monteneg-

ro, wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
 
d) Nushi-Lekaj File, geb. 14. Juni 1962, Bürgerin von Serbien und Monte-

negro, wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
 
e) Nushi Jozef, geb. 05. November 1985, Bürger von Serbien und Monte-

negro, wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
 
f) Nushi, Skender, geb. 22. Februar 1988, Bürger von Serbien und Mon-

tenegro, wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
 
g) Nushi, Monika, geb. 28. Oktober 1995, Bürgerin von Serbien und Mon-

tenegro, wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
 
 Herr Pashk Nushi kam im März 1992 in die Schweiz. Im August 1998 

zog seine Ehefrau File mit den beiden Söhnen Jozef und Skender sowie 
der Tochter Monika ebenfalls zu ihm nach Remetschwil. Die Familie 
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bewohnt eine gemeindeeigene Wohnung an der Buchslistrasse 2. Vor-
her wohnte sie an der Foregass.  

 Herr Pashk Nushi arbeitet als Maschinenarbeiter in der Firma Rovet AG 
in Mellingen, wo auch 
Frau Nushi bis 2004 an-
gestellt war.  

 Der älteste Sohn Jozef 
absolvierte den grössten 
Teil seiner Schulbildung 
in der Schweiz. Er ist bei 
der Firma Bucher in Nie-
derweningen ZH als Mon-
tagemitarbeiter angestellt. 
Vorher absolvierte er eine 
Lehre als Automonteur 
bei der Firma Steffen Ga-
rage AG in Remetschwil. 
Herr Jozef Nushi ist seit 
Januar 2007 verheiratet. 
Seine Ehefrau wohnt nicht in der Schweiz und ist nicht in das Einbürge-
rungsverfahren eingeschlossen.  

 Skender Nushi ist zur Zeit in seiner Ausbildung zum Carrosse-
riespengler bei der Firma Bauer Automobile in Dättwil. Auch er absol-
vierte den Grossteil seiner Schulbildung in der Schweiz.  

 Monika Nushi besuchte sämtliche Schulen in der Schweiz und geht seit 
letztem Sommer in die Realschule der Kreisschule Rohrdorf. 

  
 
Die üblichen umfangreichen Erhebungen ergaben, dass sämtliche Bewerbe-
rinnen und Bewerber unbescholten sind und über die erforderlichen staats-
bürgerlichen Kenntnisse verfügen. Es zeigte sich nichts, das gegen eine 
Einbürgerung spricht.  
 
Am 01. November 2007 trat die Verordnung über die Gebühren für die Zusi-
cherung des Gemeindebürgerrechtes in Kraft. Demgemäss beträgt die Ge-
bühr für die Zusicherung des Gemeindebürgerrechtes für jede Person pau-
schal Fr. 1'000.00 bzw. Fr. 500.00 für Minderjährige. Die Gemeindever-
sammlung hat keine Einkaufssummen mehr zu beschliessen. 
 
Der Gemeinderat stellt dem Souverän folgenden 
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A n t r a g : 

 
Das Gemeindebürgerrecht von Remetschwil sei zuzusichern an: 
 
a) Karimi Somaje, geb. 01. Januar 1988, Bürgerin von Afghanistan, ledig, 

wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
 
b) Karimi Samira, geb. 01.Januar 1990, Bürgerin von Afghanistan, ledig, 

wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
 
c) Nushi Pashk, geb. 25. März 1964, verheiratet, Bürger von Serbien und 

Montenegro, wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
 
d) Nushi-Lekaj File, geb. 14. Juni 1962, verheiratet, Bürgerin von Serbien 

und Montenegro, wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
 
e) Nushi Jozef, geb. 05. November 1985, verheiratet, Bürger von Serbien 

und Montenegro, wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
 
f) Nushi, Skender, geb. 22. Februar 1988, ledig, Bürger von Serbien und 

Montenegro, wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
 
g) Nushi, Monika, geb. 28. Oktober 1995, ledig, Bürgerin von Serbien und 

Montenegro, wohnhaft in 5453 Remetschwil, Buchslistrasse 2 
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